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BLV-Rundschreiben vom 27.Oktober 2021 
 
Umfrage zum Thema „Übertritte“ und Ergebnisse der Umfrage 

 
 

Vom 4. Juni bis 25. Juni 2021 führte der Vorstand des BLV unter sämtlichen Schulleitungen, 
die an einer Bezirksschule tätig sind, eine Online-Umfrage zum Thema „Übertritte“ durch. 
Insgesamt haben 22 Bezirksschulen an der Umfrage teilgenommen, was einer 
Rücklaufquote von 55% entspricht.  
 
Die Umfrage enthielt folgende Fragen: 
 

• Wie viele Schüler und Schülerinnen wechselten im letzten Sommer von der 
Sekundarschule  

- in die 1. Bezirksschule? 

- in die 2. Bezirksschule? 

- in die 3. Bezirksschule? 

   

• Wie viele Repetenten und Repetentinnen, die den Wechsel in die Bezirksschule erst 
im dritten Jahr vollbrachten, besuchen anschliessend  

- ein Gymnasium? 

- eine Mittelschule (FMS, IMS, WMS)? 

- eine Lehre mit BM? 

- eine Lehre ohne BM? 

- ein Brückenangebot? 

   

• Welcher Zeitpunkt ist Ihrer Meinung nach der beste, einen Übertritt von der 
Sekundarschule in die Bezirksschule vorzunehmen?   

- nach der 1. Sekundarschule 

- nach der 2. Sekundarschule 

- nach der 3. Sekundarschule 

  

• Welche Absprachen zwischen den Lehrpersonen der verschiedenen Stufen 
begünstigen einen Übertritt von der Sekundarschule in die Bezirksschule? 
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Die eingegangenen Antworten präsentieren sich wie folgt: 
 

Zeitpunkt der Übertritte 
 
Wie viele Schüler und Schülerinnen wechselten im letzten Sommer von der Sekundarschule  
 

- in die 1. Bezirksschule? 
- in die 2. Bezirksschule? 
- in die 3. Bezirksschule? 
 
 

Wechsel  Anzahl Prozent 

 

nach 1. Sek 50 31,8% 

nach 2. Sek 50 31,8% 

nach 3. Sek 57 36,3% 

Total 157 100% 

   
   

 
  

 
 

Anschlusslösung 
 

Wie viele Repetenten und Repetentinnen, die den Wechsel in die Bezirksschule erst im 
dritten Jahr vollbrachten, besuchen anschliessend  
 

- ein Gymnasium? 
- eine Mittelschule (FMS, IMS, WMS)? 
- eine Lehre mit BM? 
- eine Lehre ohne BM? 
- ein Brückenangebot? 
 
Von den insgesamt 57 Schüler und Schülerinnen, die den Wechsel von der Sekundarschule 
in die 3. Bezirksschule machten, haben wir nur von 40 Lernenden Rückmeldungen über 
deren Anschlusslösungen erhalten.  
 

Wechsel  Anzahl Prozent 

 

Gymnasium 9 22,5% 

Mittelschule 10 25% 

Berufslehre 
mit BM 

4 10% 

Berufslehre 
ohne BM 

15 37,5% 

Brücken-
angebot 

2 5% 

Total 40 100% 

 
Aus der Tabelle bzw. Grafik lässt sich entnehmen, dass doch 57% aller Repetenten und 
Repetentinnen nach der 3. Bezirksschule ein höheres Ziel, also Gymnasium, Mittelschule 
oder Berufslehre mit BM, verfolgen konnten. Hingegen lässt sich vermuten, dass bei den 
andern 43% der Übertritt nicht den gewünschten Erfolg gebracht hat.  
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Empfehlung 
 

Welcher Zeitpunkt ist Ihrer Meinung nach der beste, einen Übertritt von der Sekundarschule 
in die Bezirksschule vorzunehmen?   
 

- nach der 1. Sekundarschule 
- nach der 2. Sekundarschule 
- nach der 3. Sekundarschule 
 

Wechsel  Anzahl Prozent 

 

nach 1. Sek 17 51,5% 

nach 2. Sek 11 33,3% 

nach 3. Sek 5 15,2% 

Total 33 100% 

   
   

   

 
 
 
Da bei dieser Frage Mehrfachantworten möglich waren, haben wir die Antworten noch weiter 
aufgeschlüsselt: 
 

Wechsel Anzahl Prozent   

nach 1. Sek 8 36.4   

nach 2. Sek 3 13.6   

nach 3. Sek 2 9.1   

nach 1. oder 2. Sek 6 27.3   

nach 1. oder 3. Sek 1 4.5   

nach 1., 2. oder 3. Sek 2 9.1   

Total 22 100.0   

 

 
 
 
Mit anderen Worten kann man daraus ableiten, dass rund die Hälfte aller Schulleitenden der 
Meinung sind, dass der Wechsel von der Sekundarschule in die Bezirksschule nach der 1. 
Sekundarschule stattfinden soll, ein Drittel ist für einen Wechsel nach der 2. Sekundarklasse 
und nur ein Sechstel ist der Ansicht, dass der Übertritt am Ende der Sekundarschule sinnvoll 
ist.  
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Dies erstaunt umso mehr, wenn man die Zahlen aus der ersten Frage betrachtet. Obwohl die 
überwiegende Mehrheit der Schulleitungen der Meinung ist, dass ein Wechsel nach der 3. 
Sekundarklasse wenig sinnvoll ist, haben in diesem Jahr mehr als ein Drittel aller 
Repetenten und Repetentinnen den Wechsel erst ab der 3. Sekundarklasse gemacht.  
 
 
Zu der Frage, wann der Wechsel am sinnvollsten ist, konnten die Schulleitenden noch ihre 
Gründe angeben.  
 
Nachfolgend die hauptsächlich von den befragten Schulleitern und Schulleiterinnen 
gemachten Bemerkungen:  
 
• Ein Wechsel nach der 1. bzw. 2 Oberstufe ermöglicht den Jugendlichen, sich im 

ersten Halbjahr einzuleben und sich an den Rhythmus der Bezirksschule 
einzugewöhnen.  

  

• Ein frühzeitiger Wechsel ermöglicht den Lernenden direkt in den Berufswahlprozess 
einzusteigen.  

  

• Da der Unterschied zwischen den beiden Stufen doch relativ gross ist, haben Schüler 
und Schülerinnen in einigen Hauptfächern bei einem späten Wechsel einen grossen 
Wissensrückstand, der innerhalb eines Jahres schwierig ist, aufzuholen.  

  

• Ein Wechsel nach der 3. Sekundarschule macht nur für diejenigen Schüler und 
Schülerinnen Sinn, die den Knopf etwas später aufmachen und die einen klaren 
Berufswusch haben oder an eine Mittelschule möchten.  

  

• Wenig sinnvoll ist hingegen ein Wechsel nach der 3. Sekundarschule für Lernende, 
die zwar gute Noten haben, aber sich noch nicht mit einer Anschlusslösung befasst 
haben.  

 
 

Absprachen zwischen den Schulstufen 
 
Welche Absprachen zwischen den Lehrpersonen der verschiedenen Stufen begünstigen 
einen Übertritt von der Sekundarschule in die Bezirksschule? 
 
Auch hier haben wir die hauptsächlich von den befragten Schulleitern und Schulleiterinnen 
gemachten Bemerkungen zusammengefasst:  
 
• stufenübergreifende Jahrgangssitzungen 
  

• Absprachen zu den Lehrmitteln 
  

• Gemischte Fachteams und UT Arbeit 
  

• Inhaltliche Absprachen zwischen den Stufen und aktive Vorbereitung der Schüler und 
Schülerinnen auf den bevorstehenden Stufenwechsel 

  

• Klare Vereinbarungen von Seiten der Schulleitungen 
  

• Austausch über Ziele, Stärken und Schwächen der Schüler und Schülerinnen 
 
Die überwiegende Mehrheit der Schulleitenden ist der Meinung, dass es zwischen den 
Stufen klare fachliche Abmachungen geben muss. Es ist wenig sinnvoll, wenn die einzelnen 
Stufen einer Schule unterschiedliche Lehrbücher führen oder wenig Kenntnisse über die 
Anforderungsbedingungen der Bezirksschule haben. Auch die aktive Vorbereitung der 
Schüler und Schülerinnen auf den Übertritt wurde mehrmals erwähnt.  
 
 



Abschliessende Bemerkungen: 
 
Der BLV hat die Ergebnisse dieser Umfrage sowohl in einer Plattform Sek 1 -Sitzung als 
auch an der letzten BLV Generalversammlung mit verschiedenen Lehrpersonen besprochen. 
Gemeinsam stellten wir fest, dass das Repetieren nach der 3. Sekundarschule in den letzten 
Jahren zugenommen hat. Früher waren solche Übertritte eher die Seltenheit.  
 
Obwohl erfreulicherweise 57% der Schüler und Schülerinnen, die einen Wechsel erst im 
letzten Jahr vorgenommen haben, ein höheres Berufsziel anvisieren konnten, muss doch 
auch in Betracht gezogen werden, dass bei 43% der Lernenden die Repetition nicht zum 
gewünschten Ziel führte.  
 
Auch der BLV schliesst sich den Meinungen der Schulleitenden an und empfiehlt einen 
Übertritt von der Sekundarschule in die Bezirksschule möglichst früh vorzunehmen. Nur so 
erhalten diese Schüler und Schülerinnen eine faire Chance, mit dem Lerntempo und dem 
Lernstoff der Bezirksschule mithalten zu können.  
 
 
 
 


